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Der Optiker Ihres Vertrauens im 
Bezirk Kitzbühel.
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Foto: Stefan Leitner
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Die Finalisten des ORF Tirol Blasmusikpreises 2025 stehen fest:    

Letzte Jury-Entscheidung in St. Johann  

Drei ausgeloste Musikkapellen aus dem Unterland – Kufstein, 
St. Johann, Bad Häring – kämpften Ende September im Kaiser-
saal um den letzten Finalplatz am 15. November im Congress 
Innsbruck. Nach drei vielfältigen und anspruchsvollen Kurzkon-
zerten mit jeweils 40 Minuten, ging die begehrte Fahrkarte für 
das große Finale an die Stadtmusikkapelle Kufstein. 
St. Johanner Feuerwerk 
Wobei die Musikkapelle St. Johann alle Register an musikali-
schem und gesanglichem Können aufgeboten hatte und mit einer 
mutigen wie außergewöhnlichen Programmauswahl begeisterte. 
Kapellmeister Reinhold Wieser begann mit der Eröffnungsfanfa-
re „Rise of the Firebird“. Es folgten die Böhmische Polka „Aus 
besonderem Holz“ und der Konzertmarsch „Die Sonne geht auf“. 
Mit dem Solostück „Best of Pixner“ brillierte Josef Fuchs auf der 
Steirischen und das Gesangstrio „The Kittens“ sorgte mit „Boo-
gie Woogie Bugle Boys“ und Hubert von Goiserns „Heast des 
net“ für Stimmung. Die Vorgabe einen Tiroler Komponisten zu 
intonieren, erfüllten die St. Johanner Musikantinnen und Musi-
kanten mit dem energiegeladenen Stück „On Fire“ von Michael 
Geisler. Zum Abschluss sangen alle Mitglieder das Volkslied 
„Gern habn tuat guat“.  
Schwierige Entscheidung für die Jury 
Die Bewertungen der Fachjury umfasste drei Säulen: 50% Mu-
sik, 30% Programmauswahl, 20% Moderation. Peter Kostner 
dankte abschließend den Jury-Mitgliedern für ihre Expertisen: 

Michaela Kogler, Stell. Leiterin Kulturabteilung Land Tirol; 
ORF-Moderatorin Diana Foidl; Wolfgang Schwabl, Stv.-Landes-
kapellmeister Salzburg; Sponsor Alfred Oberlechner (Getränke-
gutscheine); Christian Kramser, Landesjugendreferent Kärnten 
und Rudi Pascher, Landeskapellmeister Tirol.   
Peter Kostner, ORF-Moderator und Volksmusikexperte, betonte 
bei der Preisverleihung: „Alle heute angetretenen Musikkapel-
len haben viel Zeit und Hirnschmalz in die Programmauswahl, 
die Moderation und die Video-Präsentation investiert. Ich hätte 
mir alle drei Kapellen beim Finale vorstellen können. Und wie 
üblich wird es Diskussionen über die Jury-Entscheidung geben, 
aber wir als ORF wollen mit dem Format eine Plattform bieten – 
für die Musikanten, Musikantinnen und das Publikum.“ 
100 Jahre Blasmusikverband Tirol 
Landesverbandspräsident Günther Platter gratulierte allen drei 
Kapellen zu ihren musikalischen Darbietungen. „Mein beson-
derer Dank gilt dem ORF Tirol für die verstärkte Kooperation 
im Jubiläumsjahr des Tiroler Blasmusikverbandes. Ich bin faszi-
niert, wie perfekt die vier Regionsausscheidungen verlaufen sind 
– vielen Dank dafür.“ 
Das Finale des Tiroler Blasmusikpreises am 15. November im 
Congress Innsbruck bestreiten die Musikkapellen aus Ischgl, 
Assling, Gnadenwald und Kufstein. Als Preise winken Ins-
trumente im Wert von 3.000, 1.500 und 1.000 Euro sowie ein  
Notengutschein im Wert von 500 Euro.      � -rw- 

Die Stadtmusikkapelle Kufstein löste das letzte Finalticket – im Bild mit den Führungen der teilnehmenden Kapellen und den Mitgliedern der Fachjury. 
� Foto: ORF Tirol 

Mit einer anspruchsvollen Fanfare eröffnete die Musikkapelle St. Johann ihr 
mitreißendes und stimmungsvolles Kurzkonzert. 

Peter Kostner, Tirols Volksmusikexperte, führte durch den Nachmittag. 
� Fotos: Wörgötter
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GASTROMA
VERKAUFS- UND SERVICE GMBH
Ihr Planungs-, Verkaufs- und 
Servicepartner für alle Bereiche der 
Hotellerie und Gastronomie

Unser Team berät Sie gerne 
unverbindlich und sucht gemeinsam
mit Ihnen die passende Lösung – 
denn Qualität und eine gute Be-
ratung ist unser Markenzeichen. 

Egerbach 75 // 6334 Schwoich 
Telefon: +43 5372 58686 // Mobil: +43 664 414 6534 

E-Mail: info@gastroma.at  // www.gastroma.at

Gastroma Verkaufs- und Service GmbH

Wir planen und verwirklichen Ihre 
Gastronomie- und Hotelküche
Wir sind Komplettanbieter für Kücheneinrichtungen: 
Kaffeemaschinen – Küchen nach Maß – Herdanlagen– 
Spülmaschinen -  Kombidämpfer – Pizzaöfen – 
Knetmaschinen – Kühlgeräte – Kühlzellen – 
Kühlanlagen – Getränketheken – Kühlpulte – Kochgeräte – 
Eiswürfelbereiter – Sahneautomaten – Barausstattung – 
Konditoreiequipement uvm. 
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Für alle, die im Herbst nicht genug von der Bergwelt bekom-
men können, ist der Asitz – der legendäre „Berg der Sinne“, 
der perfekte Rückzugsort. Auch 2025 laufen die Leoganger 
Bergbahnen durchgängig bis zum Winterstart und brin-
gen Wanderbegeisterte ohne Pause hoch hinaus: 
Bis 26. Oktober bringt die Asitzbahn alle 
Gipfelstürmer*innen bequem in alpine 
Höhen. Ab 27. Oktober übernimmt 
die Steinbergbahn den Betrieb 
und sorgt so für durchgehenden 
Zugang zum Berg, bis das die 
Asitzbahn den Winterbetrieb 
übernimmt.  
Goldene Jahreszeit. 
Große Erlebnisse.
Wenn die Herbstsonne die Berge 
in goldenes Licht taucht, wird jede 
Tour zur Panoramawanderung. Der 
Weg hinauf auf den 1.914 Meter hohen 
Asitzgipfel bietet Highlights, die weit über 
Naturgenuss hinausgehen: Entlang der beliebten 
TONspur-Inseln laden fünf spektakulär gestaltete Holzlie-
gen nicht nur zum Verweilen ein – sie bieten überdacht und ge-
mütlich die Möglichkeit, die musikalischen Live-Mitschnitte 
der Konzertreihe „TONspuren am Asitz“ aus der vergangenen 
Saison zu erleben.
Oben angekommen wartet ein ganz besonderer Ort: Das Natur-
kino am Sonnkogel-Gipfel. Hier wird das alpine Panorama zur 
bewegenden Kulisse – ergänzt durch sanfte Klänge der Natur, 
entspannte Hängematten und stille Kraftplätze. Ein Erlebnis 
für alle Sinne – und ein Ort, um ganz im Moment anzukom-
men.

Neu erleben: Waldbaden am Asitz

In einer hektischen Welt wird der Wald zur Oase. Beim Wald-
baden – einer meditativen Atempause mit Bewegungsübungen 

– erlebt man auf 14 speziell gestalteten Stationen die 
beruhigende Wirkung von Nadelwald, Höhen-

luft und bewusstem Innehalten. Der per-
fekte Reset für Körper und Geist.

Jeden Donnerstag im Oktober 
bietet Waldbadenexpertin Maria 
Leutgeb geführte Achtsamkeits-
tage am Waldbaden-Themenweg 
an – perfekt zum Runterkom-
men.

Mehr Infos & Buchung unter: 
www.bergdersinne.at 

Herbstparadies 2025: Wo der Berg die Seele berührt 

Durchgehendes Bergerlebnis mit den 
Leoganger Bergbahnen 














































